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Update CPR 2010
Neue Leitlinien zur  
kardiopulmonalen Reanimation

Klinik für Anästhesiologie

Mo., 6. Dez. 2010,  18.30–21.00 Uhr
Hörsaal Chirurgie, Geb. 505



Programm

Zeit: Montag, 6. Dezember 2010,  18.30–21.00 Uhr 
Ort:  � 	 Hörsaal Chirurgie, Geb. 505

18.30–18.40 Uhr	� Begrüssung und Einführung 
C. Werner

18.40–19.00 Uhr	� Basic Life Support, automati-
sche externe Defibrillatoren 
(AED) 
H. Buggenhagen

19.00–19.20 Uhr	� Advanced Life Support, kran-
kenhausinterne Versorgung,  
Medical Emergency Teams 
(MET) 
C. Lott

19.20–19.40 Uhr	� Pediatric Life Support, Neuge-
borenenreanimation	  
M. Windirsch

19.40–19.55 Uhr	 Post-Reanimationsbehandlung 
		  P. Schramm

19.55–20.15 Uhr	� Akutes Koronarsyndrom (ACS), 
Herz-Kreislaufstillstand in 
besonderen Situationen 
H. W. Gervais

20.15–21.00 Uhr	 Diskussion 
		  Alle Referenten 

Die Teilnahme ist kostenlos; eine gesonderte Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Die Akkreditierung als Fortbildungsveranstaltung bei der 
Bezirksärztekammer Rheinhessen ist beantragt.

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege, 
 
fünf Jahre nach den Guidelines 2005 zur kardiopulmo-
nalen Reanimation (CPR) sind Mitte Oktober 2010 im 
bewährten „International Consensus on CPR Science 
with Treatment Recommendations (CoSTR)“ die von 
internationalen Experten unter massgeblicher Beteiligung 
von European Resuscitation Council (ERC) und German 
Resuscitation Council (GRC) überarbeiteten neuen Leitli-
nien zur CPR vorgestellt worden. Sie sind am 18. Oktober 
2010 zeitgleich in den Zeitschriften „Circulation“ und 
„Resuscitation“ publiziert worden. 

Diese Leitlinien geben nicht nur konkrete Handlungs-
empfehlungen, sondern enthalten auch die Ergebnisse 
umfassender systematischer Reviews zu einer Vielzahl 
CPR-assoziierter Themen. Die Reanimationswissenschaft 
entwickelt sich kontinuierlich weiter, und die klinischen 
Leitlinien müssen regelmässig der wissenschaftlichen 
Entwicklung angepasst werden. Sie sollen den mit der 
Versorgung von Patienten mit drohendem oder bereits 
eingetretenem Herz-Kreislaufstillstand befassten Perso-
nen, wann immer möglich, eine evidenzbasierte optimale 
Patientenversorgung ermöglichen.

Dies ist für uns Anlass – wie auch vor 5 Jahren nach 
Publikation der Leitlinien 2005 – Ihnen im Rahmen eines 
Symposiums die CPR-Leitlinien 2010 vorzustellen und zu 
erläutern und gemeinsam mit Ihnen zu diskutieren.

Wir laden Sie und Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hiermit herzlich zu unserem „Update CPR 2010“ ein und 
würden uns freuen, Sie in Mainz begrüssen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

 

Prof. Dr. Hendrik W. Gervais	 Dr. Holger Buggenhagen


